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EINER GEHT
DURCH DIE STADT
... und sieht in Riesel am Rad-

weg in Richtung Brakel eine neu
angelegte Streuobstwiese. Wenn
die Bäume zukünftig Äpfel und
Birnen tragen, können sich die
Radfahrer auf ihrer Tour auf
gesunde Weise stärken. Eine prima
Idee der Rieseler, findet ... EINER

GUTEN MORGEN

Pro Falten
Der alte Herr an der Kasse hat die

80 sicher schon überschritten. Sein
Gesicht und die Hände sind von
Runzeln übersät. Sein Augen ruhen
beim Warten auf der Zigarettenpa-
ckung, die er bezahlen muss. Er
liest, schmunzelt und nimmt sich
gleich noch eine zweite Packung.
Der Warnhinweis auf der Schachtel
hat den Senior offensichtlich wenig
beeindruckt. Ein Blick auf den Auf-
druck erklärt alles: »Nikotin lässt ihre
Haut vorzeitig altern.« 

 Maike  S t a h l
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Von Weide zu Weide unterwegs
Monika Heinrich bietet erste mobile Pferdebetreuung im Kreis Höxter an
Von Jürgen K ö s t e r

B r a k e l  (WB). Spontaner
Mai-Ausflug? Längerer Urlaub?
Ein mehrwöchiger Krankenhaus-
aufenthalt? Für Pferdebesitzer
sind dies häufig Situationen, die
sie vor Probleme stellen. Monika
Heinrich will helfen, sie zu lösen.

Die 42-Jährige ist Pferdenärrin
im besten Sinn des Wortes. Sie
will ihre Kenntnisse und ihren
Sachverstand künftig denjenigen
anbieten, die sich zeitweise nicht
um ihre Pferde kümmern können,
Hilfe bei der Betreuung brauchen
oder einfach einmal ein Wochen-
ende ohne die Tiere ausspannen

möchten. »Ein solches Angebot
gibt es im Kreis Höxter bisher
nicht. Ich glaube, dass es viele
Pferdehalter gibt, die es gern
nutzen würden«, sagt Monika
Heinrich zu ihrer
Idee. 

Sie hat mit sechs
Jahren zum ersten
Mal auf einem Pferd
gesessen. »Ich habe
geschrien wie am
Spieß«, erinnert sie
sich. Das ist heute ganz anders. Da
fressen ihr die Pferde aus der
Hand, gehorchen auf ihr Kom-
mando und lassen sich gern von
ihr streicheln. 

Über ihren Bruder Mike Klin-
genberg, von Beruf Pferdewirt, ist
sie zum Reiten gekommen. Sowohl

im Springreiten, als auch in der
Dressur hat sie sich im Verein
»Nethegau« Brakel sportlich betä-
tigt, seit sie 14 Jahre alt war. Als
ihr Pferd »Sennerin 17« starb, hat

Monika Heinrich den
Vereinssport aufgege-
ben. Sie ritt fortan
bei ihrem Bruder in
Schmechten »durch
Wald und Wiese«,
dann stand die Fami-
lie im Vordergrund.

Inzwischen sind die drei Kinder
(20, 16 und 7 Jahre) groß, der
Wunsch wieder ein eigenes Pferd
zu haben, ließ sich erfüllen. Zu-
sammen mit ihrer Schwägerin An-
ke Gebhard und Karl-Heinz Be-
cker, einem Freund, hat Monika
Heinrich Pferde in der so genann-

ten Offenstallhaltung in Bellersen.
»Das ist vor allem im Winter viel
Arbeit, aber es macht Spaß«, sagt
sie. Freunde hätten sie mehrmals
gefragt, ob sie sich nicht auch
zeitweise um deren Pferde küm-
mern könne. Dadurch sei ihr die
Idee gekommen, die mobile Be-
treuung für die Tiere anzubieten.

Die Hilfe kann dabei vom ein-
maligen Füttern bis zur komplet-
ten »Urlaubsvertretung« reichen.
Auch wenn beispielsweise der
Hufschmied kommt, kann Monika
Heinrich (� 0151 184 73 487) hel-
fend zur Stelle sein, denn die
unterstützende Arbeit ist für einen
Pferdebesitzer nicht ganz einfach.
Im Umkreis von etwa 20 Kilome-
tern rund um Brakel könne ihr
Aktionsradius liegen, glaubt sie. 

Badgalerie Blome
Marienloher Str. 20
33104 Paderborn-
Schloß Neuhaus
Tel. 0 52 54 / 94 06 52
Mo.-Fr. 9.00–18.30 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr
Sonntag Schautag
11.00 – 17.30 Uhr
keine Beratung-kein Verkauf

www.badgalerie.de

Badrenovierung
»Das Schöne bei der

Badgalerie ist ja,
dass man selbst

nichts zu tun
braucht!«

Georg Klocke
Salzkotten

– Anzeige –

– Anzeige –

– Anzeige –

Museum ist am
Feiertag geöffnet

Alhausen (WB). Das Friedrich-
Wilhelm-Weber-Museum in Al-
hausen ist heute, Freitag, aus
Anlass des Feiertages in der Zeit
zwischen 12 und 16 Uhr geöffnet.
Die sonst übliche Öffnungszeit von
18 bis 20 Uhr entfällt an diesem
Tag.

Heilige Messe
in der Iburg

Bad Driburg (WB). Eingebettet
in das Festival »Historica« in der
Iburg, das heute, Freitag, beginnt,
ist auch der traditionelle Gottes-
dienst im Petruskirchlein. Er be-
ginnt am Sonntag, 3. Mai, um
10.30 Uhr. 

Mit dem Geländefahrzeug ist Monika Heinrich bei ihren Betreuungseinsät-
zen unterwegs. Im Umkreis von etwa 20 Kilometern rund um Brakel kann

sie sich vorstellen, die Pferde zu betreuen, die ihr von ihren Kunden
anvertraut werden. Foto: Jürgen Köster

Bürgermeister Friedhelm Spieker (von rechts), Bezirksausschussvorsitzende
Ursula Grewe und Hermann Temme freuen sich über die überraschende
Telekom-Entscheidung. Foto: Wolfgang Braun

Bökendorf und Bellersen
bekommen DSL-Anbindung
Deutsche Telekom gibt grünes Licht für Netz-Ausbau
Von Wolfgang B r a u n  

B ö k e n d o r f  (WB). Gute
Nachricht für Bökendorf und Bel-
lersen: Hier werden die Anbindun-
gen an schnelle Internet-Verbin-
dungen ausgebaut.

Bürgermeister Friedhelm Spieker
konnte gestern Nachmittag in einer
kurzfristig anberaumten Pressekon-
ferenz diesen Erfolg  vielfältiger und
langwieriger Bemühungen mitteilen.
Dazu habe auch seine  im Februar in
den Tagesthemen gesendete Forde-
rung gehört,  den ländlichen Raum
stärker ins  Breitband-Netz einzu-

binden. Das Interview vor der Kulis-
se der Freilichtbühne wurde just zu
der Zeit gebracht, als  Bundeskanzle-
rin Merkel mit dem Telekomchef
Obermann über flächendeckende
DSL-Versorgung verhandelt hatte. 

Möglicherweise eine starke Rolle
bei der schnellen Entscheidung der
Deutschen Telekom gespielt hat auch
die Tatsache, dass plötzlich bei Bö-
kendorfer Bürgern und Geschäftsleu-
ten – so bei dem Bestatter Koch  oder
bei dem Malermeister Ortmann – die
schnelle Internet-Anbindung nur
noch unzureichend arbeitete. Zuvor
war für die Bökendorfer Filiale der
Volksbank Bad Driburg-Brakel-
Steinheim eine Hochleistungsleitung
geschaltet worden. Die Telekom hat-

te sich daraufhin mit massiven Pro-
testen Betroffener auseinanderzuset-
zen. Am Mittwochabend informierte
die Telekom in einer überraschenden
E-Mail die Stadt Brakel, dass die
DSL-Anbindung in Bökendorf in den
nächsten vier Monaten ausgebaut
werde, die Bank werde am 5. oder 6.
Mai  ihren schwachen Anschluss
zurückbekommen. Die eklatanten
Leitungs-Probleme von Bürgern und
Geschäftsleuten, die auf DSL ange-
wiesen sind, müssten dann gelöst
sein. »Das ist auch eine Frage der
Wirtschaftsförderung, dass Betriebe
in der Stadt Brakel auf Breitband-
Leitungen zurückgreifen können«,
meinte Hermann Temme, ständiger
Vertreter des Bürgermeisters.

»Mit ihrer Entscheidung kommt
die Telekom auch unseren  Wünschen
nach, denn wir konnten nicht ahnen,
dass unsere  Leitungsverbesserung
solche Verschlechterungen für Bür-
ger und Geschäftsleute hatte«, teilte
gestern Albert Reher, der für IT-An-
gelegenheiten zuständige Vorstand
der Bank, dem WESTFALEN-
BLATT mit. Erst wenn die DSL-An-
bindung Bökendorfs an den Netz-
knoten in Marienmünster-Vörden
liegt, wird die Volksbank auf die
starken Leitungen zurückgeschaltet.

Spieker betonte, dass Brakel schon
vor diesem Vorfall in Bökendorf
50 000 Euro aus einem Förderpro-
gramm für Breitbandversorgung für
die Anbindung Bellersens und Bö-
kendorfs beantragt habe. Jetzt könne
sich die Stadt darauf konzentrieren,
die Heggedörfer Auenhausen, Ham-
penhausen und Frohnhausen sowie
Teile von Rheder, Hembsen und
Istrup besser zu versorgen.

»Ich habe ge-
schrien wie am
Spieß.«

Monika H e i n r i c h

Kletterkünste ausprobieren
Brakel (WB). Der Deutsche

Alpenverein in Brakel bietet
am Sonntag, 3. Mai, an der
künstlichen Kletterwand in
der Sporthalle des Berufskol-
legs in der Klöckerstraße ein
»Schnupperklettern« an. Be-
ginn ist um 15 Uhr. Jugendli-
che ab 14 Jahren und Erwach-
sene können das Sportklettern

mit Seil bis in acht Meter
Höhe ausprobieren. Als Aus-
rüstung genügen saubere und
möglichst feste Sportschuhe.
Wer Spaß am Klettern gefun-
den hat, kann donnerstags
von 19 Uhr an zum regelmäßi-
gen Training in die Sporthalle
kommen. Informationen:
� 0 52 72 / 39 22 90. 

Freibad öffnet Pfingsten
Brakel (WB). Für alle, die es

nicht abwarten können: Vo-
raussichtlicher Saison-Start
im Sommer-Bad wird Sonn-
tag, 31. Mai, sein. Das Hallen-
bad wird voraussichtlich am
17. Mai zum letzten Mal öff-

nen. »Da die Wetterentwick-
lung und damit verbundene
Bauarbeiten derzeit nicht klar
einzuschätzen sind, bleiben
witterungsbedingte Änderun-
gen vorbehalten«, teilt ein
Sprecher der Verwaltung mit. 

Landjugend
baut Grillplatz

Herste (WB). Die Katholische
Landjugendbewegung Herste
nimmt vom 7. bis 10. Mai an der
bundesweiten 72 Stunden-Aktion
teil. Der Startschuss fällt am
Donnerstag, 7. Mai, um 17.07 Uhr.
Von da an haben die Jugendlichen
72 Stunden Zeit, ein entsprechen-
des, gemeinnütziges Projekt zu
verwirklichen. Die Katholische
Landjugendbewegung möchte in
dieser Zeit einen Grillplatz mit
einem Steingrill, Sitzmöglichkei-
ten und Überdachung neben dem
Bürgerhaus bauen. Alle Jugendli-
chen des Dorfes sind aufgerufen,
sich an dieser Aktion zu beteili-
gen. Damit die KLJB die Idee auch
wirklich realisieren kann, werden
jedoch nicht nur engagierte Helfer,
sondern auch Baumaterial benö-
tigt. Darum bittet sie um Geld-
und Sachspenden für ihre Aktion.
Vom Material bis zur Verpflegung
gibt es viele Dinge, mit denen die
Bürger des Dorfes die Jugendli-
chen unterstützen können. Wer
eine kleine Geld- oder Sachspende
machen möchte, der kann sich bei
Andreas Krawinkel (� 0 52 53 /
17 27,Email:andreaskrawinkel@g
mx.de) oder Manuel Stork
(� 0 52 53 / 5370, Email: manuels-
tork@teleos-web.de) melden. 


